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061 902 18 03 · 4414 Füllinsdorf 

•  Neu- und Umbauten
•  Badezimmer-

Sanierung
•  Heizungs-Sanierung

•  Boilerentkalkung
•  Allgemeine Service-

& Reparaturarbeiten
•  Ausstellung

• Isobale-Isolierglas
• Glashandel
• Glasbearbeitungs-Center 
• Sicherheitsgläser
• Glas-Montage
• Glas-Reparaturen
• Einbruchshemmende

Verglasungen

Bächliackerweg 14
CH-4402 Frenkendorf 

Tel. 061 906 85 85
Fax 061 906 85 89

www.glasbauwolfgang.ch
info@glasbauwolfgang.ch

Glas ist 
unser Metier!
Glas ist 
unser Metier!

Güterstrasse 10 | 4402 Frenkendorf 
Fon 061 901 26 26 | Fax 061 901 26 66

www.elektro-naegelin.ch

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

 
Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur  
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-  
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an. 

o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV )
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte
o Automatische Rasenpflege
o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Elektro NAEGELIN AG
Elektrotechnische Unternehmung
Güterstrasse 10 4402 Frenkendorf
Fon  061 901 26 26
Fax   061 901 26 66
 www.elektro-naegelin.ch   

Elektro Naegelin AG bietet von der Planung bis zur
Ausführung sämtliche Elektroinstallationen in Neu-
und Umbauten sowie Service und Unterhalt an.

 
o Stark- und Schwachstrom
o Telekommunikation
o Netzwerk ( EDV ) 
o Satelliten- und TV-Anlagen
o Internetanschlüsse
o Beleuchtungskonzepte 
o Alarm- und Videoüberwachungssyteme
o Haushaltgeräte 
o Automatische Rasenpflege 

o Gebäudesystemtechnik (EIB KNX/Zeptrion/Barix)

Parkstrasse 9, 4414 Füllinsdorf

Unsere Öffnungszeiten:
Montag bis Sonntag 08.30 bis 17.30 Uhr

Reservationen: 061 905 15 27

Bankette und Seminare: 061 905 15 44
info@sz-schoenthal.ch
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druck

 Offsetdruck

 im Hanroareal Liestal

www.regiodruck.ch
Tel. 061 921 12 74
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4 Tel. 061 906 98 11
Homepage www.fuellinsdorf.ch

Redaktion  
Amtsblatt amtsblatt@fuellinsdorf.ch

AHV-Zweigstelle Tel. 061 906 98 30
Bauverwaltung Tel. 061 906 98 45
bauverwaltung@fuellinsdorf.ch
Buchhaltung /
Steuereinzug  Tel. 061 906 98 40
finanzen@fuellinsdorf.ch
Einwohnerdienste/Bestattungswesen
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch

Tel. 061 906 98 30
Gemeindepolizei Tel. 061 906 98 17
Sekretariat  
Zentrale Dienste Tel. 061 906 98 50
info@fuellinsdorf.ch 
Sozialdienst Tel. 061 906 98 14
Steuern Tel. 061 906 98 35
steuern@fuellinsdorf.ch 
Wasserversorgung Tel. 061 901 42 10
Werkhof, Hammerstr. 10 Tel. 061 906 98 13

Öffnungszeiten  
(Schalter Einwohnerdienste)
Montag 09.30 – 13.00 14.00 – 18.30 Uhr
Dienstag 09.30 – 11.30 geschlossen
Mittwoch 09.30 – 11.30 geschlossen
Donnerstag 09.30 – 11.30 geschlossen
Freitag 09.30 – 11.30 geschlossen
Für alle anderen Abteilungen sind grundsätz-
lich Termine zu vereinbaren. Terminverein- 
barungen ausserhalb der Öffnungszeiten sind 
für sämtliche Abteilungen möglich.

Telefonzeiten  
(Haupt- / Abteilungsnummern) 
Montag 08.30 – 13.00 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 nicht bedient
Mittwoch 08.30 – 11.30 nicht bedient
Donnerstag 08.30 – 11.30 nicht bedient
Freitag 08.30 – 11.30 nicht bedient
Unter der Direktwahl oder per E-Mail sind wir 
zu den ordentlichen Bürozeiten erreichbar.

Termine mit der Gemeindepräsidentin 
(nach Vereinbarung) Tel. 061 906 98 03
E-Mail: catherine.mueller@fuellinsdorf.ch

Zivilschutzstelle Altenberg
Gemeindezentrum 
Frenkendorf  Tel. 061 906 10 46
E-Mail: christine.meier@altenberg.ch

Friedensrichteramt Kreis 11
Fred Surer Tel. 061 641 40 17

Natel 079 371 47 12
Kabelfernsehen
– Störungsmeldung

EBL Telecom Tel. 0800 325 000

Schulleitungen:
– Kindergarten und Tel. 061 901 10 10

Primarschule
Schulhaus Schönthal
E-Mail: schulleitung@schule-fuellinsdorf.ch
Sekretariatszeiten: Mo – Fr 08.00 – 11.30 Uhr
Termine mit der Schulleitung
nach Vereinbarung

Schulsozialarbeit 079 937 67 14
Kindergarten und Primarschule
E-Mail: schulsozialarbeit@schule-fuellinsdorf.ch

– Sekundarschule
Frenkendorf Tel. 061 552 02 20
E-Mail: info@sekfrenkendorf.ch
Sekretariatszeiten:
Mo – Fr 08.30 – 11.30 Uhr
Di + Do 14.00 – 16.00 Uhr
Schulsozialdienst (Sekundarschule)

Natel 079 643 01 11
Büro 061 903 92 60

Seniorenzentrum
Schönthal  Tel. 061 905 15 00

Spitex Regio Liestal
Rheinstrasse 3, Liestal Tel. 061 926 60 90
Telefonsprechzeiten:
Mo – Fr 08.00 – 11.00 Uhr
und  14.00 – 16.00 Uhr 
Spitex à la carte Tel. 061 921 07 00

KESB (Kindes- und Erwachsenen- 
schutzbehörde): Tel. 061 599 85 00

Mütter- und Väterberatung 
Telefonische Beratung: Tel. 079 872 62 06
Montag bis Freitag 08.00 – 10.00 Uhr
Beratungstermine: 
jeden Montag, 9.00 – 12.00 Uhr
einmal im Monat am Nachmittag 
(individuelle Termine nach Absprache)
Familienzentrum Treffpunkt, 
Bahnhofstrasse 16, Frenkendorf
muetterberatung-n.mischler@bluewin.ch

SOS-Fahrdienst Tel. 078 406 37 91

Tagesfamilien Oberes Baselbiet
Rathausstr. 49, 4410 Liestal Tel. 061 902 00 40

Gemeindebibliothek
Mühlerainstrasse 24 Tel. 061 901 84 80
Öffnungszeiten:
Dienstag  09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr
bibliothek@fuellinsdorf.ch
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Neujahrsgrüsse im Zeichen von Mut und Risiko oder 'Wer nicht wagt, der nicht gewinnt'. 

Ein weiteres Jahr ist zu Ende und ich werde das Gefühl nicht ganz los, dass irgendwann jemand einen Knopf 
gedrückt hat, der dafür sorgt, dass die Stunden, Tage, Wochen und Monate schneller vergehen, als man dies 
von früher her kennt. Die Ursachen mögen bei jedem woanders liegen; ein Allerheilmittel gegen 
Schnelllebigkeit kenne ich leider nicht. 

Wie man persönlich auch immer dazu stehen mag, für die wirklich wichtigen Dinge im Leben sollten wir uns 
alle immer genügend Zeit nehmen. Ob wir dies tun oder nicht, liegt letztendlich nur an uns selbst. Ich habe mir 
sehr gerne die Zeit genommen Ihnen meine Gedanken zum neuen Jahr als Grusswort zu formulieren. 
Einerseits bin ich froh, spielt das Wort Pandemie darin keine Hauptrolle mehr, andererseits sind Wörter wie 
Krieg und Mangellage immer noch im Fokus. Es scheint, wir haben den einen Schrecken mit neuen 
eingetauscht. Doch jammern, das ist nicht unsere Art. Von Pessimismus ist Füllinsdorf nicht zu dem geworden, 
was es ist.  

Ich werde für einmal nicht über Politik schreiben, sondern über zwei für mich zurzeit viel wichtigere Themen: 
Mut und Risiko – oder warum wir 2023 im Alltag alle mehr Mut brauchen können.  

Wir verstehen allgemein unter Mut, dass wir uns Situationen stellen, obwohl wir Angst haben. Zugegeben Mut 
ist nicht in allen Lebenslagen erforderlich. In unserem normalen Alltag, indem wir keinen Herausforderungen, 
sondern lediglich kleinen Aufgaben gegenüberstehen, kommen wir nicht in den Kontakt mit Unsicherheit oder 
Risiko. Aber falls doch, die Zeichen der Zeit stehen nun Mal eher auf der Seite von Risiko und Unsicherheit, hilft 
es sich der Rolle, der Mut abseits des alltäglichen Trotts spielen kann, bewusster zu sein. 

In der Regel folgt nach einer mutigen Handlung entweder die Einsicht, dass es doch nicht so funktioniert hat, 
wie man sich das vorgestellt hat. Oder es folgt ein Gefühl von Glück, weil es eben doch einen positiven 
Ausgang genommen hat. In beiden Fällen lernen wir für die Zukunft. Wären wir in Momenten der Unsicherheit 
nicht mutig, würden wir uns diese Lernchance Apriori vergeben. 

Mut braucht es also nicht nur, wenn es um Leib und Leben geht. Es braucht Mut zur Bewältigung von Krisen, 
aber auch Mut zum Fortschritt, zum Zusammenleben. Mut hat viel damit zu tun, wie Risiken eingeschätzt 
werden können.  Sowohl zu viel als zu wenig Mut ist gefährlich. Zuviel kann uns in lebensbedrohliche 
Situationen bringen, zu wenig führt in Resignation und Depression.  

Das vergangene Jahr hat uns gezeigt, dass wir wieder lernen müssen mit Unsicherheit und Risiko umzugehen, 
dass wir den Mut aufbringen sollten uns für den Schutz der Menschenwürde und Menschenrechte genauso 
wie für den Erhalt einer intakten Umwelt einzusetzen. Mut hilft uns also dabei, heute schon die Ressourcen 
aufzubauen, die wir für die Probleme von morgen brauchen. Wir als Individuen, aber auch als Gesellschaft, wir 
alle brauchen Mut, um Dinge neu zu denken und zu tun, Innovationen zu wagen, um den Wohlstand aber auch 
die Zukunft unserer Erde zu sichern.  

Um sich für ein grösseres Ganzes einzusetzen und gleichzeitig am Wohlergehen anderer interessiert zu sein, 
dazu wünsche ich mir für uns alle etwas mehr Mut. 

Ich möchte mich an dieser Stelle bei Ihnen allen für den Einsatz und das Engagement für das Dorf und die 
Region bedanken. Setzen wir uns auch 2023 mit ganzer Kraft und viel Mut für eine lebenswerte Gemeinschaft, 
für neue Ideen und eine prosperierende Zukunft ein. Ich freue mich darauf, mit Elan und Überzeugung 
voranzugehen. 

I wünsch allnä ä rächt guets Neus, gueti Gsundheit, viel Muet, Geduld und Kreativität. 

Gemeindepräsidentin Catherine Müller 
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Ein weiteres Jahr ist zu Ende und ich werde das Gefühl nicht ganz los, dass irgendwann jemand 
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Wir verstehen allgemein unter Mut, dass wir uns Situationen stellen, obwohl wir Angst haben. 
Zugegeben Mut ist nicht in allen Lebenslagen erforderlich. In unserem normalen Alltag, indem 
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wir nicht in den Kontakt mit Unsicherheit oder Risiko. Aber falls doch, die Zeichen der Zeit stehen 
nun Mal eher auf der Seite von Risiko und Unsicherheit, hilft es sich der Rolle, der Mut abseits 
des alltäglichen Trotts spielen kann, bewusster zu sein.

In der Regel folgt nach einer mutigen Handlung entweder die Einsicht, dass es nicht so funktio-
niert hat, wie man sich das vorgestellt hat. Oder es folgt ein Gefühl von Glück, weil es eben doch 
einen positiven Ausgang genommen hat. In beiden Fällen lernen wir für die Zukunft. Wären wir 
in Momenten der Unsicherheit nicht mutig, würden wir uns diese Lernchance Apriori vergeben.

Mut braucht es also nicht nur, wenn es um Leib und Leben geht. Es braucht Mut zur Bewältigung 
von Krisen, aber auch Mut zum Fortschritt, zum Zusammenleben. Mut hat viel damit zu tun, wie 
Risiken eingeschätzt werden können.  Sowohl zu viel als zu wenig Mut ist gefährlich. Zuviel kann 
uns in lebensbedrohliche Situationen bringen, zu wenig führt in Resignation und Depression. 

Das vergangene Jahr hat uns gezeigt, dass wir wieder lernen müssen mit Unsicherheit und Risiko 
umzugehen, dass wir den Mut aufbringen sollten, uns für den Schutz der Menschenwürde und 
Menschenrechte genauso wie für den Erhalt einer intakten Umwelt einzusetzen. Mut hilft uns 
also dabei, heute schon die Ressourcen aufzubauen, die wir für die Probleme von morgen brau-
chen. Wir als Individuen, aber auch als Gesellschaft, wir alle brauchen Mut, um Dinge neu zu 
denken und zu tun, Innovationen zu wagen, um den Wohlstand aber auch die Zukunft unserer 
Erde zu sichern. 

An dieser Stelle möchte ich mich bei Ihnen allen für den Einsatz und das Engagement für das 
Dorf und die Region bedanken. Setzen wir uns auch 2023 mit ganzer Kraft und einer Extraportion 
Mut für eine lebenswerte Gemeinschaft, für neue Ideen und eine prosperierende Zukunft ein. 
Ich freue mich darauf, mit Elan und Überzeugung voranzugehen.

I wünsch allnä ä rächt guets Neus, gueti Gsundheit, viel Muet, Geduld und Kreativität.

Gemeindepräsidentin Catherine Müller
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Amtliche
Publikationen

IMPRESSUM

Publikation der Gemeindebehörde und Ge meindeverwaltung Füllinsdorf. Verant wort lich für den 
Textteil ist die Ge meinde verwal tung. 

Inseratenannahme und Druck: 
Regiodruck GmbH, Benzburweg 30 a (im Hanro-Areal), 4410 Liestal 
Telefon 061 921 12 74, E-Mail: anzeiger@regiodruck.ch, www.regiodruck.ch

Spedition: Gemeindeverwaltung Füllinsdorf. Erscheint alle 3 Wochen.

Insertionspreise (exkl. MWST): 1⁄1 Seite Fr. 279.–, 1⁄2 Seite Fr. 152.–, 1⁄4 Seite Fr. 90.–, 1⁄8 Seite Fr. 62.–

INSERATENSCHLUSS für das nächs te 
Amts blatt: 
Montag, 30. Januar 2023, 17.00 Uhr

Änderung und Erweiterung der 
Schalteröffnungszeiten der Einwohner-
dienste ab 1. Februar 2023

SCHALTERÖFFNUNGSZEITEN:

Einwohnerdienste:

Montag 08.30 – 11.30 h
14.00 – 18.30 h

Donnerstag 08.30 – 13.00 h
Dienstag, Mittwoch, Freitag 08.30 – 11.30 h

Gerne bieten Ihnen unsere Einwohner-
dienste sowie alle anderen Abteilungen 
nach Vereinbarung und Möglichkeit auch 
Termine ausserhalb unserer Öffnungszei-
ten an.

Abfallkalender 2023

Der Abfallkalender 2023 ist Ende Dezem-
ber an alle Haushaltungen verteilt worden. 
Zudem kann er auf unserer Homepage 
www.fuellinsdorf.ch eingesehen 
werden. EinwohnerInnen oder Firmen, 
welche den Kalender nicht erhalten 
haben, werden ge-beten, sich bei 
unseren Einwohnerdiens-ten, Tel. 061 906 
98 11, zu melden.

Kein Referendum gegen die 
Beschlüsse der 
Einwohnergemeindeversammlung 
vom 08.12.2022

Gegen die Beschlüsse der 
Einwohnerge-meindeversammlung vom 
08.12.2022 ist kein Referendum 
ergriffen worden.

Steuern

Der Regierungsrat hat für das Jahr 2023 
den Vergütungszins auf 0,2 % und
den Verzugszins auf 5 % festgesetzt.

Gemäss Steuerreglement gelten die obi-
gen Ansätze ebenfalls für die Gemeinde-
steuern.

Fälligkeit: 30. September 2023
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Bevölkerungsgliederung / Heimat

Bürger von: m w Total

Füllinsdorf 253 276 529
Übrige CH 1259 1403 2662

Total Schweizer 1512 1679 3191

Bevölkerungsstatistik 2022 

Bevölkerungsstand 31. Dezember 2022 4697 
Geburten  40 Todesfälle  48 Abnahme 8
Zuzüge 287 Wegzüge 326 Abnahme 39

Ausländer: m w Total

Niederlassungs-Bew. C 556 471 1027
Aufenthalts-Bew. B,L 193 198 391
Nicht zugeteilt 13 20 33
Bewilligung F, S, Asylbew. 29 26 55

Total Ausländer 791 715 1506

Gesamttotal 2303 2394 4697

Aus den Sitzungen des Gemeinderates

An der Sitzung vom 13. Dezember 2022 hat sich der Gemeinderat mit folgenden Ge-
schäften befasst:





















Aus den GR-Verhandlungen

Zukünftige Finanzierung des Sport- 
und Volksbad Gitterli AG durch die 
Gemeinen; allfällige Beitragserhö-
hung ab dem Jahr 2024

Das Sport- und Volksbad Gitterli feiert 
nächstes Jahr sein 50-Jahr-Jubiläum, das 
Gartenbad gar das 90-Jahr-Jubiläum. 
(K)ein Grund zum Feiern. Das Sport- und
Volksbad Gitterli steht wegen seiner fi-

nanziellen Engpässe immer wieder in den 
Medien. Ein weiteres Politikum, dass me-
dial immer gerne aufgewärmt wird, ist der 
hohe Finanzierungsanteil von jährlich CHF 
0,9 Mio., welchen die Stadt Liestal leistet. 
Das Sport- und Volksbad Gitterli ist ein re-
gionales Hallen- und Freizeitbad. Im gan-
zen Oberbaselbiet gibt es 10 öffentliche 
Schwimmeinrichtungen, aber lediglich das 
Sport- und Volksbad Gitterli in Liestal und 
die Badi Gelterkinden bieten das Paket 



5

vom Hallen- und Freibad an. Die Stadt 
Liestal ersucht die Partnergemeinden und 
neu auch weitere Gemeinden zu einer er-
weiterten Finanzierung zu motivieren, da-
mit das Sport- und Volksbad Gitterli soli-
der und breiter abgestützt werden kann. 
Aktuell bezahlt die Gemeinde Füllinsdorf 
einen Beitrag von jährlich CHF 22'500.– an 
das Sport- und Volksbad Gitterli AG. Bei 
rund 4'500 Einwohnern ergibt dies einen 
Betrag von CHF 5.– pro Einwohner und 
Jahr. Gemäss den Vorstellungen der Stadt 
Liestal, sollen die Partnergemeinden neu 
einen Beitrag von CHF 16.– pro Einwohner:in 
leisten. Die vorgeschlagene Beitragserhö-
hung mit CHF 11.– pro Einwohner/in (Ein-
wohnerzahl per 30.6.2022 = 4'657) ergibt 
eine Summe, welche höher ist als CHF 
50'000.–. Gemäss Gemeindeordnung § 6 
Sondervorlagen, müssen ungebundene 
jährlich wiederkehrende Ausgaben, wel-
che höher sind als CHF 50'000.– pro Jahr, 
in Form von Sondervorlagen ausserhalb 
des Budgets beschlossen werden. Der Ge-
meinderat spricht sich dafür aus, dass die 
Gemeinde Füllinsdorf ab dem Jahr 2024 
einen solidarischen Beitrag an die Finan-
zierung des Sport- und Volksbad Gitterli 
AG als Partnergemeinde leisten soll und 
müsste somit Kosten von CHF 16.– pro 
Einwohner:in leisten. Diese Beitragserhö-
hung muss als Sondervorlage von der Ein-
wohnergemeindeversammlung beschlos-
sen werden.

Energieplanung Füllinsdorf; Kenntnis-
nahme Aktionsplan 2023 – 2027
Der Gemeinderat nimmt die Energie- und 
Umweltstrategie Füllinsdorf, mit dem Ak- 
tionsplan 2023 – 2027, in welchem die nach-
folgenden Punkte in Form von einzelnen 
Massnahmen und Zielen aufgeführt 
sind, im positiven Sinne zur Kenntnis:
• Die	Gemeinde	Füllinsdorf	steht	für	eine

nachhaltige kommunale Energie- und
Klimapolitik.

• Die	Gemeinde	Füllinsdorf	fördert	Mass-
nahmen zur Reduktion des Energiever-
brauchs und die Verwendung erneuer-
barer Energien.

• Die	 Gemeinde	 Füllinsdorf	 organisiert
zielgruppenorientierte Beratung für die
EinwohnerInnen über die Möglichkeiten
einer nachhaltigen Energieversorgung
in Zusammenarbeit mit lokalen Energie-
versorgern und anderen Akteuren.

• Die	Gemeinde	Füllinsdorf	engagiert	sich
für die Umsetzung aller energie- und kli-
mapolitischen Massnahmen und nimmt
durch Informationsveranstaltungen Ein-
fluss auf das Verbrauchs- und Umwelt-
verhalten der EinwohnerInnen.

• Energie/Wärme/Strom:
Anstossen der Planung der Wärmeer-
schliessung, z.B. Nah- und Fernwärme-
verbund.

• Vorbildfunktion	bei	Bau	und	Sanierung
(wird umgesetzt: Mühlerainstrasse 26,
sowie Neu- und Umbauprojekte Schul-
haus).

• Erlass	 eines	 kommunalen	 Energiericht-
plans (aufgrund der erfassten Daten aus
der Energieplanung mit der EBL).

• Erlass	von	Zonen–	und	Quartierplanvor-
schriften und Ressourcen
(Quartier	 «Die	 Mitte»,	 vormals	 Stücklin
Areal, wenn geklärt ist, was in Zukunft
mit dem Areal geschehen soll).

• Förderung	 (in	 Form	 von	 Beratungen)
von Energiesparmassnahmen, erneuer-
barer Energien und Abwärmenutzung.

• Klima/Biodiversität/Wasser:
Bewirtschaftung von Trinkwasser, Ab-
wasser und Abfällen
(PV-Studie auf Pumpwerken / Betrach-
tung energetischer Einsparungen bei
Pumpenersatz).

• Mobilität:
Verkehrs- und Mobilitätsplanung (Der
Anteil der elektrisch betriebenen Fahr-
zeuge wird in den nächsten Jahren ten-
denziell stark ansteigen).

Das Thema Energie- und Umweltstrategie 
der Gemeinde Füllinsdorf wird am nächs-
ten Workshop des Gemeinderates näher 
behandelt. Der Gemeinderat wird sich da-
bei auch mit einem allfälligen Beitritt zur 
Energie-Charta Städte und Gemeinden 
auseinandersetzen.
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Gemeindeverwaltung 
Mitteldorfstrasse 4 
4414 Füllinsdorf 

Gemeinde Füllinsdorf BL 
4414 Füllinsdorf

Tageskarte Gemeinde 
Die Gemeinde Füllinsdorf bietet vier unpersönliche SBB - Generalabonnemente („Tageskarten-
Gemeinde“) der zweiten Klasse an. Die Tageskarte ermöglicht die freie Fahrt auf allen Strecken 
der SBB und RhB sowie den meisten konzessionierten Privatbahnen und vielen Schiffsbetrieben 
der Schweiz für nur CHF 47.00. 

Reservation / Bestimmungen 

• Personen mit gesetzlichem Wohnsitz in Füllinsdorf können die Tageskarten 90 Tage (rund
drei Monate) im Voraus reservieren.

• Auswärtig, in der Schweiz wohnhafte Personen können Tageskarten frühestens 30 Tage 
im Voraus reservieren.

• Buchungen von Tageskarten sind persönlich, telefonisch oder per Internet möglich.

• Bei der Online-Buchung kann mit Debit Direkt (PostFinance) und Kreditkarte bezahlt werden.
Versandkosten von CHF 5.00 werden einmalig mit dem zu bezahlenden Betrag verrechnet.
Mit Debit Direct (PostFinance) oder Kreditkarte bezahlte Tageskarten werden von den Ein-
wohnerdiensten Füllinsdorf am gleichen (oder am nächsten Arbeitstag) per A+ Post zuge-
stellt. Es werden keine Tageskarten auf Rechnung per Post zugestellt.

• Für zeitlich nicht fristgerechte Zustellung durch die Post übernimmt die Gemeinde keine Haf-
tung und erstattet den Kaufpreis nicht zurück.

• Bei Abholung am Schalter können die Tageskarten gegen Barzahlung bzw. mit Post-,
Kredit- oder EC-Karte bezogen werden.

• Eine Tageskarte kostet CHF 47.00.

• Für reservierte, aber nicht abgeholte Tageskarten wird der reguläre Preis von CHF 47.00
verrechnet. Zusätzlich werden für Spesen und Porto CHF 5.00 in Rechnung gestellt.

• Gebuchte Tageskarten können nicht mehr annulliert werden. Es ist der reguläre Preis von
CHF 47.00 zu entrichten.

• Die Tageskarte muss nicht entwertet werden und berechtigt zur Fahrt in der zweiten Klasse.

Auskunft 
Die Einwohnerdienste Füllinsdorf steht Ihnen gerne für weitere Auskünfte zur Verfügung. 

GUTE FAHRT !!! 
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Angebot Tageskarte Gemeinde

Ab dem 31. Januar 2023 bis 16. Juli 
2023 bietet die Gemeinde vier Tageskar-
ten pro Tag an. Diese können persönlich 
am Schalter, telefonisch oder online ge-
bucht werden. Personen mit gesetzlichem 
Wohnsitz in Füllinsdorf können Tageskar-
ten frühstens 90 Tage im Voraus reservie-
ren. Auswärtige, in der Schweiz wohnhaf-
te Personen, können frühstens 30 Tage im 
Voraus buchen. 

Ab 17. Juli 2023 bis 30. Januar 2024 stehen 
wieder zwei Tageskarten pro Tag zur Ver-
fügung.

Weitere Bestimmungen sind in diesem 
Amtsblatt auf Seite 6 nachzulesen.

Ärztlicher Notfalldienst

Der ärztliche Notfalldienst, der Notfall-
zahnarzt sowie die Notfall-Apotheke sind 
über die medizinische Notrufzentrale, 
Telefon 061 261 15 15, erreichbar.

Für lebensbedrohende Notfälle wählen 
Sie die Nr. 144.

Sirenentest am 1. Februar 2023

Am Mittwoch, 1. Februar 2023, findet der 
jährliche schweizweite Sirenentest statt. 
Dabei wird die Funktionsbereitschaft der 
Sirenen für den «Allgemeinen Alarm» und 
für den «Wasseralarm» getestet. Im Kan-
ton Basel-Landschaft werden total 150 Si-
renen getestet. Parallel dazu macht die 
Informationsplattform ALERTSWISS auf 
die Alarmauslösung aufmerksam. Es sind 
keine Verhaltens-  und Schutzmassnah-
men zu ergreifen.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz 
das Zeichen «Allgemeiner Alarm», ein re-
gelmässig auf- und absteigender Heulton 
von einer Minute Dauer, ausgelöst. Nach 
einer Pause von drei bis fünf Minuten er-
folgt eine Wiederholung des Alarms. Zeit-
gleich wird zusätzlich zum Sirenenalarm 
eine Alarmmeldung über die Informati-
onsplattform ALERTSWISS verbreitet. An-
gaben zur Plattform finden Sie auf der In-
ternetseite http://www.alert.swiss/

Die ALERTSWISS-App kann kostenlos im 
Apple Store und bei Google Play herunter-
geladen werden.

Wenn das Zeichen «Allgemeiner Alarm» 
ausserhalb der angekündigten Sirenen-

kontrolle ertönt, bedeutet dies, dass eine 
Gefährdung der Bevölkerung möglich ist. 
In diesem Fall ist die Bevölkerung aufge-
fordert Radio zu hören, die Anweisungen 
der Behörden zu befolgen und die Nach-
barn zu informieren.

Im Notfall  Alarmauslösung von Hand

Bei einem Ausfall der Sirenenfernsteue-
rung wird im Ernstfall die Feuerwehr auf-
geboten, diese aktiviert dann die Sirenen 
von Hand direkt vor Ort. Eine Überprü-
fung dieser Handauslösung wird vom Kan-
ton jedes dritte Jahr angeordnet. Nach 
2020 besteht darum in diesem Jahr wieder 
die Verpflichtung die Handauslösungen 
der Sirenen zu überprüfen. Es wird somit 
in sämtlichen Gemeinden des Kantons um 
13.45 Uhr erneut der «Allgemeine Alarm» 
sowie nach drei bis fünf Minuten eine 
Wiederholung ertönen.

Kein Wasseralarm-Test im Kanton 
Basel-Landschaft

In gefährdeten Gebieten, unterhalb von 
grossen Stauanlagen, erfolgt der Wasser-
alarm-Test zwischen 14.15 Uhr und 15.00 
Uhr. Dabei ertönen zwölf tiefe Dauertöne 
von je 20 Sekunden in Abständen von je 
10 Sekunden. Im Kanton Basel-Landschaft 
gibt es keine Stauanlagen welche mit Sire-
nen für den Wasseralarm ausgerüstet sind.

Weitere Hinweise und Verhaltensregeln 
finden Sie im Internet unter www.sirenen-
test.ch
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Abmeldung Ihres Hundes – Besitzer-
wechsel oder Tod des Tieres

Anfang Februar 2023 werden die Hunde-
rechnungen für die Gebühr des laufenden 
Jahres an alle Hundehalter/innen versen-
det. Wenn Sie Ihren Hund weggegeben 
haben oder wenn das Tier verstorben sein 
sollte, melden Sie uns dies bitte bis spätes-
tens 27. Januar 2023 unter der Telefon-

Gartenarbeit 
ist unsere 
Leidenschaft.

Ulrich Briggen Gartenservice AG
Oberbiel 38  ·  4418 Reigoldswil

Telefon 061 941 17 89
Telefax 061 941 23 26

info@briggen-gartenservice.ch
www.briggen-gartenservice.ch

Stephan Amstutz
Versicherungs-/Vorsorgeberater

Hauptagentur Pratteln
T 076 376 13 29
stephan.amstutz@helvetia.ch

ENDLICH WIEDER
GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf
Leistungen

Umfangreicher Hörtest
  Analyse der aktuellen  

Hörsituation mit  
Versorgungs-Empfehlung

  Individuelle &  
kompetente Beratung
individueller Gehörschutz
In-Ear Monitoring

  Nacheinstellungen  
vorhandener Geräte

Schulstrasse 21 | 4402 Frenkendorf
info@hoerakustik-sonnenberg.ch

Telefon +41 (0)61 981 24 24
www.hoerakustik-sonnenberg.ch

GUT HÖREN!
Ihr Akustiker in Frenkendorf
Leistungen

Umfangreicher Hörtest
Analyse der aktuellen 
Hörsituation mit 
Versorgungs-Empfehlung
Individuelle & 
kompetente Beratung
individueller Gehörschutz
In-Ear Monitoring
Nacheinstellungen 
vorhandener Geräte

nummer 061 906 98 11 oder via E-Mail an 
einwohnerdienste@fuellinsdorf.ch. Soll-
ten Sie uns dies bereits gemeldet haben, 
müssen Sie sich nicht mehr mit uns in Ver-
bindung setzen. Bitte informieren Sie 
auch die zentrale Hundedatenbank AMI-
CUS über den Verbleib Ihres Hundes. Da-
mit helfen Sie uns, unnötige Rechnungs-
stellungen zu verhindern und Sie ersparen 
sich die entsprechenden Umtriebe.



9

  

BRENNHOLZVERKAUF  DER  BÜRGERGEMEINDE  FÜLLINSDORF 

 

BESTELLUNG BEIM REVIERFORSTAMT

Brennholz: grün ab Waldstrasse * Trocken ab 
Holzschopf

BuchenSpälten 1 m CHF 110.00/Ster CHF 135.00/Ster
Mischelholz 1 m CHF 100.00/Ster

Zuschläge gesägt und gespalten:
1 Schnitt, 50 cm CHF 50.00/Ster
2 Schnitt, 33 cm CHF 60.00/Ster
3 Schnitt, 25 cm CHF 75.00/Ster

Hauslieferung mit Kipper CHF 25.00/Ster

* Bestellungen für Brennholz ab Waldstrasse müssen bis Ende Januar eingehen; Lieferung erfolgt im
April.



Brennholzbestellung: schriftlich oder per Mail direkt an das

Revierforstamt (Herrn U. Schaub)
Känelmattstrasse 1, 4422 Arisdorf Tel. 079 302 51 57 
EMail: urs.schaub@forstaltenberg.ch

..  Ster BuchenSpälten ab Waldstrasse ..  Schnitt (.. cm)

..  Ster BuchenSpälten ab Holzschopf ..  Schnitt (.. cm)

..  Ster Mischholz ab Waldstrasse ..  Schnitt (.. cm)

Hauslieferung:        Ja Nein

Totalbetrag in CHF: 

Name, Vorname: ........................................................................ Tel.Nr. ...................................... 

Adresse: ............................................................................................................................ 

Datum: ..  Unterschrift: ...................................... 

  

BRENNHOLZVERKAUF DER BÜRGERGEMEINDE FÜLLINSDORF

BESTELLUNG BEIM REVIERFORSTAMT 

 
Brennholz: grün ab Waldstrasse * Trocken ab 

Holzschopf 
 BuchenSpälten 1 m CHF 110.00/Ster CHF 135.00/Ster 

Mischelholz 1 m CHF 100.00/Ster 

Zuschläge gesägt und gespalten: 
1 Schnitt, 50 cm CHF 50.00/Ster 

 2 Schnitt, 33 cm CHF 60.00/Ster 
3 Schnitt, 25 cm CHF 75.00/Ster 

Hauslieferung mit Kipper CHF 25.00/Ster 

* Bestellungen für Brennholz ab Waldstrasse müssen bis Ende Januar eingehen; Lieferung erfolgt im
April. 
 

 
Brennholzbestellung: schriftlich oder per Mail direkt an das 

 Revierforstamt (Herrn U. Schaub) 
Känelmattstrasse 1, 4422 Arisdorf Tel. 079 302 51 57 
EMail: urs.schaub@forstaltenberg.ch 

..  Ster BuchenSpälten ab Waldstrasse ..  Schnitt (.. cm) 

..  Ster BuchenSpälten ab Holzschopf  ..  Schnitt (.. cm) 

..  Ster Mischholz ab Waldstrasse ..  Schnitt (.. cm) 

Hauslieferung:         Ja  Nein 

 

Totalbetrag in CHF:  

 

Name, Vorname: ........................................................................ Tel.Nr. ...................................... 

 
Adresse: ............................................................................................................................ 

 
Datum: ..  Unterschrift: ...................................... 
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Tragen Sie helle Kleidung, denn helle 
Köpfe sieht man auch im Dunkeln.

«Bei Dunkelheit haben Fussgänger und 
Radfahrer ein dreimal höheres Unfallrisiko 
als am Tag.»

Bei Regen, Schnee und Blendung kann 
es sich sogar bis auf das Zehnfache er-
höhen. Deshalb muss die Kleidung so hell 
und reflektierend sein, dass Autofahrer 
Personen gut erkennen können. 

Reflektoren an der Jacke und bei Schulkin-
dern am Schulthek sorgen besonders gut 
für Sichtbarkeit. Durch diese erhöht sich 
die Sichtbarkeit in der Dunkelheit deut-
lich. Da die Reflektoren das auftreffende 
Licht zurückstrahlen, erkennen Autofah-
rer die Fussgänger und Radfahrer früher 
und können ihr Tempo verringern. Da-
durch können sie im Notfall rechtzeitig 
anhalten und das Unfallrisiko reduziert 
sich drastisch. Zudem fühlen sich insbeson-
dere Kinder in der Dunkelheit meist un-
wohl und unsicher. Wenn sie durch helle 
Kleidung und Reflektoren eher auffallen, 
bekommen Kinder ein sichereres Gefühl 
auf dem Schulweg.

Das Tragen von Reflektoren und für Schul-
kinder einer leuchtenden Sicherheitsweste 
wird empfohlen – Vielen Dank.

Die Gemeindepolizei

Winterdienst auf den  
Gemeindestrassen

Wir möchten die Füllinsdörfer Bevölke-
rung über die Organisation des Winter-
dienstes in unserer Gemeinde orientieren.

Ab November ist jeweils ein Mitarbeiter 
des Werkhofes während einer Woche da-
mit beauftragt, das Strassen- und Weg-
netz zu kontrollieren und dann zu ent-
scheiden, ob ein Einsatz erforderlich ist. 
Bei Bedarf bietet er seine Kollegen auf, 
damit die notwendigen Massnahmen so 
früh wie möglich – normalerweise bereits 
ab 4 Uhr – durchgeführt werden können.

Erste Priorität hat die Autobusstrecke; die-
se muss stets schwarzgeräumt, das heisst 
gepflügt und gesalzen werden. Danach 
erfolgt der gleiche Einsatz bei den steilen 
Strassenstücken. Anschliessend wird das 
gesamte übrige Strassennetz, Trottoirs 
und Fusswegverbindungen bearbeitet. 
Dank modernen Streugeräten wird den 
Verhältnissen angepasst nur so viel Auf-
taumittel wie nötig eingesetzt.

Strassen freihalten
Damit der Winterdienst ungehindert 
durchgeführt werden kann, bitten wir die 
Bevölkerung dringend, ihre Fahrzeuge, 
wenn immer möglich in den zur Verfü-
gung stehenden Garagen oder Einstellhal-
len sowie auf den privaten Parkplätzen 
abzustellen. Dadurch schützen Sie sich au-
sserdem vor Schäden an Ihrem Fahrzeug 
durch Salz oder auch Kollisionen.

Ausrüstung und Verhalten anpassen
Die Bevölkerung wird ausserdem gebeten, 
sich den jeweils herrschenden Witterungs- 
und Strassenverhältnissen anzupassen. 
Dies betrifft sowohl die Ausrüstung der 
Fahrzeuge als auch die Wahl des entspre-
chenden Schuhwerkes.
Daneben ist es aber auch äusserst wichtig, 
dass man das Verkehrsverhalten, sei es mit 
dem Auto, Motorrad, Velo oder zu Fuss, 
den winterlichen Gegebenheiten anpasst.
Wir wünschen Ihnen allen einen unfall-
freien Winter.
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Kanalsanierungsarbeiten 

Schwirtenstrasse, Elbisstrasse, Untere Hof-
ackerstrasse, Obere Hofackerstrasse, Trülli-
weg, Rüschgraben, Hauptstrasse

Jetzt wird saniert

Im Auftrag der Gemeinde Füllinsdorf or-
ganisieren wir die Kanalsanierungsarbei-
ten in den oben genannten Strassen. In 
diesem Zusammenhang werden folgende 
Arbeiten ausgeführt:

�  Sanierung der Kanalisation mittels Ro-
boter- und Inlinersanierung

Die Arbeiten erfolgen durch eine Innensa-
nierung der Kanalisationsleitungen mit-
tels Schlauchrelining. 
Dabei wird ein Schlauchliner aus aushär-
tenden Glasfasern in die bestehende Lei-
tung eingezogen und mittels Luftdruck an 
die Rohrwand gepresst und mit UV-Licht 
ausgehärtet. Der Vorteil dieses Systems ist, 
dass keine Grabarbeiten durchgeführt 
werden müssen (schnellere Bauzeit / kos-
tengünstiger).

Die Arbeiten werden in folgendem Zeit-
raum ausgeführt.

Vorarbeiten:  
(Roboterarbeiten, Fräsarbeiten)

� Januar 2023 bis März 2023

Inlinereinbau:

� April 2023 bis August 2023

Während den Arbeiten ist eventuell mit 
kurzfristigen Behinderungen zu rechnen. 

Gemeinde 
Füllinsdorf

Die Firma KFS AG wird bemüht sein, allfäl-
lige Einschränkungen so gering wie mög-
lich zu halten. Mit den betroffenen Eigen-
tümern (z.B. Zugang zu den Schächten) 
wird extra Kontakt aufgenommen.

Die Pläne, wo welche Arbeiten durchge-
führt werden, sind auf unserer Homepage 
www.fuellinsdorf.ch unter den News auf-
geschaltet.

Im Namen der Gemeinde Füllinsdorf bit-
ten wir Sie höflich um Kenntnisnahme 
und um das nötige Verständnis für die an-
stehenden Arbeiten.

Die Bauleitung
Sutter Ingenieur- und Planungsbüro AG

Die Hotline der Bauleitung

Falls Sie Fragen, Anliegen oder Kritik im 
Zusammenhang mit den Bauarbeiten 
haben, können Sie unter der folgenden 
Hotline 061 715 95 49 mit dem zuständi-
gen Bauleiter Nicolas Hug Kontakt auf-
nehmen (nicolas.hug@sutter-ag.ch). Bei 
Abwesenheit unter der Hauptnummer 
061 935 10 20.

Zuständig für die Baustelle:

Gemeinde Füllinsdorf
Bauverwaltung
Christoph Leupi 061 906 98 10

Bauleitung
Sutter Ingenieur- und 

Planungsbüro AG
Nicolas Hug 061 715 95 49

Sanierungsunternehmung
KFS Kanal-Service AG
Andre Hunn 062 388 32 32 

079 239 57 61

Kanalsanierungsarbeiten 
Schwirtenstrasse, Elbisstrasse, Untere Hofackerstrasse, Obere Hofackerstras
se, Trülliweg, Rüschgraben, Hauptstrasse
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Vorarbeiten: (Roboterarbeiten, Fräsarbeiten)

► Januar 2023 bis März 2023

Inlinereinbau:

► April 2023 bis August 2023



































12

Nachtparkgebühren –  
Änderung der Rechnungsstellung

Per Januar 2023 wird für die Bearbeitung 
der Nachtparkgebühren eine neue Soft-
ware eingesetzt, was zu gewissen Ände-
rungen bei der Rechnungsstellung führt. 

Bisher wurden die Gebühren für das 
nächtliche Dauerparkieren auf öffentli-
chem Grund rückwirkend fakturiert. Auf-
grund des genannten Softwarewechsels 
wird die Gemeinde Füllinsdorf die Gebüh-
ren per Januar 2023 neu jeweils halbjähr-
lich im Voraus in Rechnung stellen.  

Dies bedeutet für angemeldete Nacht-
parkierende, dass sie bereits Anfang 
2023 eine Nachtpark-Rechnung für die 
Rechnungsperiode Januar – Juni 2023 
erhalten werden.

Nächtliches Dauerparkieren auf 
öffentlichem Grund

In Füllinsdorf werden für Fahrzeuge, die 
regelmässig über Nacht auf öffentlichen 
Strassen oder öffentlichen Parkplätzen ab-
gestellt werden, Nachtparkgebühren er-
hoben. 

Wir machen vor allem die Neuzuzügerin-
nen und Neuzuzüger in unserer Gemeinde 
darauf aufmerksam, dass das nächtliche 
Dauerparkieren auf öffentlichem Grund 
gebührenpflichtig ist. Wer keinen eigenen 
Parkplatz besitzt, hat eine Gebühr von 
CHF 40.– pro Monat zu entrichten. Die Ge-
bühr wird halbjährlich im Voraus in Rech-
nung gestellt. Sie ist nach Rechnungsstel-
lung innert 30 Tagen zu bezahlen.

Folgende Änderungen müssen bei der Ge-
meindepolizei gemeldet werden:
• Neuanmeldungen	(Fahrzeug	wird	in	der

Nacht auf öffentlichem Grund parkiert)
• Abmeldungen	 (Wegzug,	 eigene	 Park-

möglichkeit, Schilderabgabe etc.)
• Halterwechsel
• Kontrollschildmutationen

Beim Wegfall der Bewilligungs- bzw. Ge-
bührenpflicht (infolge Wegzuges aus der 
Gemeinde, Halterwechsel etc.) während 
einer laufenden Rechnungsperiode wer-
den die bereits bezahlten Gebühren an-
teilsmässig zurückerstattet.

Die Gebühren werden gemäss dem Regle-
ment über das nächtliche Dauerparkieren 
auf öffentlichem Grund der Gemeinde 
Füllinsdorf vom 8. Dezember 2014 in Rech-
nung gestellt (abrufbar auf unserer Home-
page www.fuellinsdorf.ch unter der Rub-
rik «Reglemente»).

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
unseren Gemeindepolizisten, 
Chasper Holinger, Tel. 061 906 98 17 /  
chasper.holinger@fuellinsdorf.ch.

EC- und Postcardsystem

Sie können bei uns bargeldlos bezahlen und 
das EC- und Postcardsystem benutzen.

Die Gemeindeverwaltung
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Wahlen und Abstimmungen

Am Wochenende vom 12. Februar 2023 finden Regierungs- und Landratswahlen statt:

Eidgenössisch:
Es finden keine eidgenössischen Abstimmungen statt!

Kantonal:
Regierungs- und Landratswahlen

Kommunal:
Es finden keine kommunalen Abstimmungen statt!

Die Abstimmungsunterlagen werden den Stimmberechtigten in der Kalenderwoche 3 
zugestellt. Stimmberechtigte, welche keine oder unvollständige Unterlagen erhalten 
haben, werden gebeten, sich bis spätestens am Dienstag, 7. Februar 2023, bei unseren 
Einwohnerdiensten zu melden. Im Stimm- und Wahllokal erhalten Sie keine Unterlagen.

Sie können Ihre Stimme auch brieflich abgeben. Das Verfahren ist auf der Rückseite des 
Abstimmungs-Couverts beschrieben. Vergessen Sie bei der brieflichen Stimmabgabe 
nicht, Ihren Stimmrechtsausweis auf der Vorderseite zu unterzeichnen und in das Abstim-
mungs-Couvert zu legen. Bitte verwenden Sie nur das offizielle Abstimmungs-Couvert. 

Die briefliche Stimmabgabe ist neu bis zur Öffnung der Wahllokale am Wahl- oder 
Abstimmungstag möglich. Das heisst, das Antwortcouvert muss bis zur Öffnung des 
Wahllokals am Abstimmungs-/Wahlsonntag bei der Gemeindeverwaltung eintreffen. 
Verspätet eingegangene Stimm- und Wahlzettel sind ungültig. 

➡ Sie erleichtern dem Wahlbüro die Arbeit, wenn Sie die zusammenhängenden
Stimmzettel nicht falten und auch nicht voneinander trennen.

Die Ergebnisse der Wahlen und Abstimmungen werden am Sonntagnachmittag auf der 
Gemeinde-Website unter den News aufgeschaltet. 

Beschwerden
Allfällige Beschwerden wegen Verletzung des Stimmrechts sowie wegen Unregelmässig-
keiten bei der Vorbereitung und Durchführung von Abstimmungen oder Wahlen sind 
innert drei Tagen seit Entdeckung des Beschwerdegrundes, spätestens aber am dritten 
Tag nach der Veröffentlichung der Ergebnisse im kantonalen Amtsblatt, dem Regierungs-
rat einzureichen. In der Beschwerde ist glaubhaft zu machen, dass die Unregelmässigkei-
ten nach Art und Umfang geeignet waren, das Ergebnis wesentlich zu beeinflussen. 

Änderungen beim Gesetz über politische Rechte bei Abstimmungen und Wahlen

Per 1. Januar 2023 gibt es eine Änderung beim Gesetz über politische Rechte bei Abstim-
mungen:

Verlängerung der brieflichen Stimmabgabe: Die briefliche Stimmabgabe ist neu bis 
zur Öffnung des Wahllokals am Wahl- oder Abstimmungstag möglich. Das heisst, die 
Stimmabgabe ist bei der Gemeinde Füllinsdorf neu bis am Sonntag 10.00 Uhr im Ge-
meindebriefkasten möglich und nicht mehr nur bis am Samstag um 17.00 Uhr. Verspätet 
eingegangene Stimm- und Wahlzettel sind ungültig.
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Heb Sorg zur Umwält!

Die nächste

Altpapier-Sammlung
findet am

Samstag, 21. Januar 2023, statt

und wird vom Turnverein Füllinsdorf durchgeführt.

– Bitte stellen Sie das Papier gebündelt (kein Karton) vor 8.00 Uhr an den Strassenrand.

– Nicht rechtzeitig bereitgestellte Bündel werden nicht mehr abgeholt.

– Bitte Papier gut bündeln und nicht zu grosse und zu schwere Pakete schnüren.
Denken Sie daran, dass die Bündel mehrmals getragen werden müssen!

Am Sammeltag ist unter folgender Nummer die für die aktuelle Sammlung ver-
antwortliche Person erreichbar: 079 407 81 61.

Bitte beachten Sie, dass

– Altpapier in Schachteln

– Altpapier in Plastik- und Papiertragtaschen

– Papier aus Aktenvernichtern

nicht mitgenommen wird.

Rückgabe von Grüngutmarken

Seit der Einführung der Bioabfuhr per 1. Januar 2021 und der entsprechenden Jahresvi-
gnette, können die bisherigen Grüngutmarken nur noch für die Entsorgung von Grün-
Bündeln (Baum-/Heckenschnitt) verwendet werden. Bisher werden als Übergangslösung 
die nicht mehr verwendeten Grüngutmarken auf der Gemeindeverwaltung am Schalter 
der Einwohnerdienste zurückgenommen und das Geld wird zurückerstattet. 

Diese Übergangsfrist endet nun per Ende März 2023.
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Heb Sorg zur Umwält!

Gefrorener Biocontainer-Inhalt

In den kalten Wintermonaten kann es vorkommen, dass das Grüngut im Biocontainer 
gefriert und leider so nicht entsorgt werden kann. Folgende Tipps können helfen:

– Kleiden Sie Ihren Biocontainer unten mit etwas Zeitungspapier aus.
– Deponieren Sie den Biocontainer spätestens in der Nacht vor dem Sammeltag an ei-

nem geschützten Ort oder in der Garage, damit das Grüngut auftaut.
– Verwenden Sie Kompostbeutel in den Grössen 140 und 240 Liter, damit das Material

leichter aus dem Biocontainer rutschen kann (u.a. erhältlich bei der Anton Saxer AG
oder im Grossdetailhandel).

– Schütten Sie am Morgen vor der Bioabfuhr einen Kessel mit heissem Wasser in den
Container.

Kompostierbare Beutel sind mit obigen Logos markiert.

f ü l l i n s d o r f

Unsere Dienstleistungen
Gratis Hauslieferdienst · Kompressionsstrümpfe · Impfberatung · Stillraum · Schüsslersalz-Beratungen · Spagyrik- 
Beratungen · Darmkrebs-Vorsorgecheck · HerzCheck® · Wochendosiersystem · Blutdruck-/Blutzuckermessungen ·  
Cholesterinmessungen · Vermietung von Inhalationsgeräten, Babywaagen, Milchpumpen

lindenapotheke 
hauptstrasse 2 
4414 füllinsdorf 

www.lindenapo.ch 
lindenapo-fuellinsdorf@hin.ch
061 901 72 32 

Wir bringen’s!
Ihre gewünschten Medikamente bringen 
wir Ihnen 2× täglich gratis nach Hause.

Amtsblatt-Inserat_130x90_Standard_Pikto_F01.indd   5 22.08.19   07:44
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Heb Sorg zur Umwält!

Info Tierkadaversammelstelle ab 2023 neu in Frenkendorf

Die Tierkörpersammelstelle befindet sich seit dem 1. Januar 2023 neu beim Werkhof 
Bächliackerstrasse 2, 4402 Frenkendorf, hinter dem Gebäude. Die Sammelstelle ist 24 
Stunden öffentlich zugänglich. Es liegen Formulare auf zur Selbstdeklaration.

Die Kontaktdaten bleiben unverändert.

Benachrichtigung der Gemeindeverwaltung Füllinsdorf, Tel. 061 906 98 11

Kontakt Wasenmeister ausserhalb der Bürozeiten: Tel. 076 588 42 37 / 079 453 35 92

Fotos Tierkadaverstelle Frenkendorf
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Heb Sorg zur Umwält!

Bioabfuhr: Wie entsorge ich Bioabfälle?

Aufgrund von Rückmeldungen, dass vermehrt Plastikmüll im Grüngut landet, möchten 
wir die Bevölkerung von Füllinsdorf auf die korrekte Entsorgung sensibilisieren. 

Jeden Freitag wird in Füllinsdorf der Bioabfall abgeholt. Die Entsorgung funktioniert 
mittels Grüncontainer inkl. entsprechender Jahresvignette. 

Die Bioabfälle können entweder lose oder in einem kompostierbaren Müllbeutel 
in den Container entsorgt werden. Das Verwenden von Plastikbeuteln ist nicht 
erlaubt! Kompostierbare Beutel sind im Grossdetailhandel erhältlich (Coop, Migros etc.) 
und lassen sich anhand von entsprechenden Logos erkennen.

In die Bioabfuhr können:
•	 Essensreste
•	 Kochfett,	Saucen
•	 Fleischknochen,	Fischgräte
•	 Obst-	/	Gemüseabfälle,	Rüstabfälle
•	 Getreide-	/	Hülsenfrüchte
•	 Nussschalen
•	 Brot,	Backabfälle
•	 Eier,	Eierschalen
•	 Milchprodukte
•	 Süssspeisen	(Konfitüre,	Schoggi,	etc.)
•	 Mehl,	Zucker,	Gewürze
•	 Kaffeesatz	inkl.	Filterpapier
•	 Teesatz,	Teebeutel
•	 Haushaltpapier
•	 Gartenabfälle,	Laub,	Rasenschnitt
•	 Blumensträusse,	Topfpflanzen
•	 Federn,	Haare
•	 Kleinmist	(Kaninchen,	Hamster,	dergl.)

Weitere Informationen finden Sie auf dem Abfallkalender der Gemeinde Füllinsdorf so-
wie auf unserer Homepage unter www.fuellinsdorf.ch ➔ Dienstleistungen ➔ Bioabfuhr.

Bei Unsicherheiten kontaktieren Sie die Biopower Nordwestschweiz AG 
(Tel. 061 926 16 96).  

NICHT in der Bioabfuhr entsorgt werden:
•	 Zigarettenkippen,	Steine,	Kehricht
•	 Asche,	Glas
•	 Windeln
•	 Alufolie,	Kaffeekapseln,	Werkstoffe
•	 Plastiksäcke,	Abfallbeutel,	Kaffeerahm-

becher, PET
•	 Medikamente,	Arzneien
•	 Körperpflege-	/	Kosmetikprodukte
•	 Pflanzen-	/	Düngemittel
•	 Verpackte	Nahrungsmittel
•	 Katzensand	/	-streu
•	 Flaschenkorken
•	 Hundekot,	Robidog-Beutel
•	 Recyclingprodukte
•	 Putz-	/	Reinigungsmittel
•	 Geschirr aus nachwachsenden Rohstoffen
•	 Farben,	Lacke
•	 Holz,	Möbel
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Schule und Kindergarten
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Schule und Kindergarten
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 Gemeindebibliothek Füllinsdorf
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 – 11.00 Uhr
Dienstag bis Freitag 15.00 – 18.00 Uhr
Samstag 10.00 – 12.00 Uhr

Füllinsdorf 

–
–

Bieli Bestattungen
Allschwil, Liestal, Birsfelden, Basel
Tel. 061 481 11 59
Wir sind 24 Stunden für Sie da.
www.bieli -bestattungen.ch

Ein Familienunternehmen  
seit 1886

Allschwil, Basel, Birsfelden, Muttenz, 
Pratteln, Liestal
Tel. 061 481 11 59
www.bieli-bestattungen.chWir sind 24 Stunden für Sie da.
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Nr.    Datum Inseratenschluss in der Druckerei

1 13. Januar Montag,  9. Januar 17 Uhr

2 3. Februar Montag, 30. Januar 17 Uhr

3 24. Februar Montag, 20. Februar 17 Uhr

4 17. März Montag, 13. März 17 Uhr

5 6. April Montag, 3. April 12 Uhr

6 28. April Montag, 24. April 17 Uhr

7 19. Mai Montag, 15. Mai 12 Uhr

8 9. Juni Montag, 5. Juni 17 Uhr

9 30. Juni Montag, 26. Juni 17 Uhr

10 21. Juli Montag, 17. Juli 17 Uhr

11 11. August Montag, 7. August 17 Uhr

12 1. September Montag, 28. August 17 Uhr

13 22. September Montag, 18. September 17 Uhr

14 13. Oktober Montag, 9. Oktober 17 Uhr

15 3. November Montag, 30. Oktober 17 Uhr

16 24. November Montag, 20. November 17 Uhr

17 15. Dezember Montag, 11. Dezember  17 Uhr

A M T S B L A T T
Erscheinungsdaten 2023
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Damit der Garten Freude macht 

www.gaertner-martin.ch 
Gartenbau, Gartenpflege, Hauswartung 

Wir pflegen Gärten, Grünanlagen und Bäume, planen und bauen, ändern und 
sanieren Gartenanlagen aller Art. Kurzum: der Vollservice rund um Ihr Haus. 

gaertner-martin GmbH, 4402 Frenkendorf 
Tel. 061 901 84 27 (Büro Wieland) und 078 304 23 24 (Modrack) 

info@gaertner-martin.ch 

Carrosserie & Spritzwerk

Zeller AG

Rosenstr. 35 4410 Liestal Tel. 061 921 04 67

Ausbeularbeiten Lackierungen

Scheibenservice Ersatzwagen

info@carrosserie-zellerag.ch www.carrosserie-zellerag.chwww.kellerhals-schreinerei.ch

Schreinerarbeiten ·  Fenster- und Türenservice ·  
Glasbruch ·  Reparaturen ·  Innenausbau/-Umbau · 
Parkett

4414 Füllinsdorf · Telefon 061 901 32 29
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Parteien

Liebe Füllinsdörferinnen,  
liebe Füllinsdörfer

Unser Wahlkampf hat begonnen. Am 12. 
Februar 2023 finden die kantonalen Wah-
len statt. Wir sind uns sicher, dass mehr 
von freiheitlichem Gedankengut geprägte 
Politik unserem Kanton guttut und ihn vo-
ranbringen wird.

Nach einem politisch erfolgreichen Jahr 
mit vier meist deutlich gewonnenen Ab-
stimmungen dürfen wir zuversichtlich und 
mit Selbstbewusstsein in die Wahlen ge-
hen. Das letzte Jahr hat gezeigt, dass wei-

te Teile unseres Kantons eine bürgerliche 
und freisinnige Politik gutheissen, wenn 
nicht sogar wünschen. In unsicheren Zei-
ten wie diesen sind Kontinuität und Stabi-
lität gefragt. Das bekommt man, wenn 
man unsere Kandidaten und die Liste 1 
wählt. Wir sind die einzige Partei in die-
sem Kanton, die zuverlässig und mit 
Herzblut eine liberale, von Gestal-
tungswillen geprägte Politik zur Mo-
dernisierung unseres Kantons gemacht 
haben und weiter machen werden – zu-
verlässig liberal eben. Für Füllinsdorf stel-
len sich zur Wahl Gemeindepräsidentin 
Catherine Müller und Gemeinderat 
Jürg Schärer. Alle Kandidatinnen und 
Kandidaten des Wahlkreises Pratteln sind 
gut auf den Wahlkampf vorbereitet 
und wir haben starke Argumente. 

www.fdp-pratteln.ch

 Dieter    Jürg   Andreas       Silvia   Daniel   Severin       Markus   Catherine  

  Stohler    Schärer     Seiler   Lerch-Schneider   Pfirter    Frey    Schlageter    Müller  

Für den Wahlkreis Pratteln
in den Landrat

Liste 1
12. Februar 2023

Inserat
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Denn um die Dynamik einer fortschrittli-
chen Gesellschaft aufrechtzuerhalten, nützt 
es nichts, mit Verboten grüner zu werden 
oder finanzielle Mittel unter dem Deck-
mantel der Solidarität grosszügig zu ver-
teilen. Wer sich Freiheit wünscht, muss 
Entscheidungen treffen. Wer sich für 
Innovationen stark macht, muss Risiken 
eingehen, und wer den Gemeinsinn tat-
sächlich über egoistische Motive stellen 
will, muss die Eigenverantwortung för-
dern. Ganz grundsätzlich müssen wir dar-
an erinnern, dass der Erhaltung unseres 
Wohlstandes alles andere als ein 
Selbstläufer ist. Gerade auf die grossen 
Fragen wie Arbeitsplatz- und Rentensicher-
heit oder Umwelt- und Klimaschutz sind 
Antworten nur dann nachhaltig, wenn sie 
auch gesellschaftlich getragen und nicht 
nur staatlich vorgeschrieben sind. Wirt-
schaft und Ökologie gehen für uns Hand in 
Hand und führen uns so zu unserem Ziel: 
einer klimaneutralen Schweiz.

Neben den Landratswahlen finden auch 
die Regierungsratswahlen statt. Die 
von uns mitgeprägte Bürgerliche Allianz 
kämpft um den Erhalt der für uns so 
wichtigen bürgerlichen Mehrheit im Re-
gierungsrat. Unsere Regierungsrätin 
Monica Gschwind tritt mit einem 
überzeugenden Leistungsausweis zur 
Wiederwahl an.

Sozialdemokratische Partei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Regierungsrats- und Landratswahlen

Am 12. Februar wählt die Baselbieter Be-
völkerung ihre Regierung und den Land-
rat. Mit der bisherigen Regierungsrätin 
Kathrin Schweizer und dem Landrat 
Thomas Noack hat die SP Baselland kom-
petente und erfahrene Kandidaten für 
den Regierungsrat. Es braucht eine stär-
kere soziale und ökologische Stimme in 
der Baselbieter Regierung.

Im Wahlkreis Pratteln bewerben sich auf 
der Liste 2 der SP folgende Personen um 
einen Sitz im Landrat: 

Ronja Jansen, Frenkendorf, bisher
Urs Kaufmann, Frenkendorf, bisher
Rosmarie Ulmer Buser, Frenkendorf
Jürg Siegrist, Füllinsdorf 
Jasmine Bosshard, Pratteln
Hasan Kanber, Pratteln
Rebecca Moldovanyi, Pratteln
Kurt Lanz, Pratteln.

Die SP Baselland setzt die Schwerpunkte 
für die kommenden vier Jahre auf folgen-
de Themen:

• Es	braucht	einen	starken öffentlichen
Verkehr.

• Wir	wollen	gute Schulen und Kinder-
betreuungsmöglichkeiten, vom Hort
bis zur Universität.

• Wir	fordern	Massnahmen gegen den
drohenden Klimawandel. Statt Öl
und Gas im Ausland zu kaufen, sollen
unsere lokalen Firmen die Gebäude iso-
lieren und erneuerbare Energieerzeu-
gungsanlagen bauen.

• Die	 Krankenkassenprämien müssen
zahlbar bleiben. Vor allem tiefe und
mittlere Einkommen sollen entlastet
werden.

• Der	 Schutz unseres Lebensraums ist
uns wichtig. Eine konsequente Überprü-
fung und Erneuerung unserer Infra-
struktur ist wichtig.

• Es	 braucht	 mehr	 bezahlbaren Wohn-
raum. Wir fördern gemeinnützigen
Wohnungsbau und verdichtetes Bauen
mit Augenmass.

Setzen Sie bei den Landratswahlen auf die 
Liste 2 der SP Baselland und bei den Re-
gierungsratswahlen auf Kathrin Schwei-
zer und Thomas Noack.

Ihre SP Frenkendorf-Füllinsdorf
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Fortschritt fürs Baselbiet:  
Die SP-Landratskandidierenden 
stellen sich vor

Am 12. Februar finden die Regierungs- 
und Landratswahlen statt. In den letzten 
Jahren wurden soziale und ökologische 
Themen stark vernachlässigt. Insbesonde-
re der Druck auf Menschen mit tiefen und 
mittleren Einkommen hat stark zugenom-
men: Die Mieten, Krankenkassenprämien 
und Energiekosten steigen, während die 
Löhne stagnieren. Das muss sich ändern!

Deswegen stellt die SP neben der bisheri-
gen Regierungsrätin Kathrin Schweizer 
mit Thomas Noack einen zweiten Kandi-
daten, der über langjährige Erfahrungen 
im Umweltbereich verfügt. Doch auch im 
Landrat braucht es eine Stärkung der sozi-
alen und ökologischen Anliegen. Von der 
SP Frenkendorf-Füllinsdorf kandidieren 
Urs Kaufmann und Ronja Jansen als Bishe-
rige, sowie Jürg Siegrist und Rosmarie  
Ulmer Buser. Zudem kandidieren auf der 
SP Liste Jasmine Bosshard, Kurt Lanz, Re-
becca Moldovanyi und Hasan Kanber aus 
Pratteln. Heute erzählen Landrätin Ronja 
Jansen aus Frenkendorf und Jürg Siegrist 
aus Füllinsdorf von ihrer Motivation für 
ihr politisches Engagement.

Ronja Jansen: Wir haben das Glück in ei-
nem der reichsten Länder der Welt zu le-
ben, trotzdem gibt es in der Schweiz im-
mer mehr Menschen, deren Lohn und 
Rente kaum zum Leben reichen. Diese Un-
gleichheit hat mich vor rund acht Jahren 
in die Politik getrieben. Auch heute als 
Landrätin mache ich mich dafür stark, dass 
der gemeinsam erarbeitete Wohlstand al-
len zugutekommt. Mit diesen Fragen der 
Verteilungsgerechtigkeit beschäftige ich 
mich auch im Rahmen meines Studiums 
der Wirtschaft und Soziologie an der Uni-
versität Basel. Was treibt dein politisches 
Engagement an Jürg? 

Jürg Siegrist: Die politischen Diskussionen 
rund um lokale Schulfragen haben mich 
aus familiären Gründen (wir leben mit 

drei Kindern in Füllinsdorf) sensibilisiert 
und ich bin daher seit einigen Jahren an 
der Sekundarschule Frenkendorf-Füllins-
dorf als Schulrat tätig. In diesem Gremium 
ist die Arbeit geprägt von Kooperations- 
und Lösungsorientierung. Gleichzeitig be-
steht an dieser Schule jedoch in der Schul-
raumplanung, wofür hauptsächlich der 
Kanton  zuständig wäre, aktuell akuter 
Handlungsbedarf. Zu meinen Kernthemen 
gehören neben der Bildungs- und Famili-
enpolitik auch Fragen zu Kultur und Ge-
sellschaft.

Ronja Jansen: Auch ich engagiere mich in 
Frenkendorf als Mitglied der Gemein-
dekommission. Es ist zentral, dass Politik 
auf verschiedenen Ebenen stattfindet, da-
mit Entscheidungen von denen getroffen 
werden, die davon betroffen sind. Das be-
deutet für mich auch, dass wir die Demo-
kratie auf die Wirtschaft ausweiten müs-
sen, denn diese prägt unser Leben 
entscheidend. Die Profitinteressen von 
Grossaktionär*innen entscheiden heute 
darüber, was und wie produziert wird. Das 
muss sich ändern. Die Bedürfnisse der 
Menschen müssen ins Zentrum der Wirt-
schaft gerückt werden. Das ist gerade für 
die Bewältigung der Klimakrise zentral. 

Jürg Siegrist: Ja, internationale Konzerne 
haben eine derart starke Finanzkraft, dass 
sie ganze Stadtbilder zu prägen vermö-
gen. Von denselben Mitteln profitiert je-
doch auch die ganze Region. Ohne sie wä-
ren viele Projekte im Bereich Kultur und 
Gesellschaft nicht möglich. Ich hoffe, dass 
in Zukunft philanthropisches Engagement 
von finanzkräftigen Gesellschaften ge-
stärkt werden kann. Zusätzlich sollten wir 
von einer Konsumkultur eher auf eine 
Kultur der eigenen Wirksamkeit hinarbei-
ten und persönlichen Einsatz mehr wert-
schätzen. Dafür setze ich mich als Musik-
lehrperson täglich ein.

In der nächsten Ausgabe stellen sich Urs 
Kaufmann und Rosmarie Ulmer Buser vor.
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FORTSCHRITT 
FÜRS BASELBIET.

Kathrin Schweizer und Thomas Noack
in die Regierung

SP
LISTE 2

WIR
ERGREIFEN
PARTEI.www.sp-bl.ch/wahlen

Wahlkreis Pratteln 
Landratswahlen
 12. Februar 2023

Ronja Jansen Urs Kaufmann
bisherbisher Jasmine 

Bosshard Hasan Kanber

Kurt Lanz
Rebecca 
Moldovanyi Jürg Siegrist

Rosmarie 
Ulmer Buser

Inserat



27

ProFüllinsdorf wünscht alles Gute 
für’s 2023!

ProFüllinsdorf will auch im zweiten Jahr 
des Bestehens unserer neuen Ortspartei 
seinen Teil für eine attraktive, zukunftsori-
entierte Gemeindeentwicklung beitragen.

Die Herausforderungen, die sich uns allen 
stellen, waren in der jüngeren Vergangen-
heit wohl noch nie so gross wie derzeit. 
Gerade daher ist es wichtig, dass wir be-
reits auf Gemeindeebene alle Vorausset-
zungen für eine lebenswerte, nachhaltige 
Zukunft schaffen. 

«Pro Mitbestimmung» und «Pro Transpa-
renz» werden auch im 2023 die Leitsätze 
von ProFüllinsdorf sein. Denn je besser alle 
informiert sind, desto besser werden die 

Entscheidungsprozesse. Und wer mitbe-
stimmen kann ist auch bereit Mitverant-
wortung zu übernehmen.

Für das neue Jahr zählen wir auf die aktive 
Mitarbeit möglichst vieler EinwohnerIn-
nen für die Weiterentwicklung unseres 
Dorfes mit ProFüllinsdorf.

In diesem Sinn wünscht der Vorstand von 
ProFüllinsdorf allen in Füllinsdorf ein gu-
tes 2023!

Alles zu ProFüllinsdorf, der neuen Ortspar-
tei für Füllinsdorf finden Sie hier:
www.profuellinsdorf.ch.

Sie haben etwas, das Ihnen für Füllinsdorf 
wichtig ist? Dann senden Sie uns eine 
E-Mail: info@profuellinsdorf.ch.

Landratswahlen BL
 Liste 3  12.02.2023

Andi Trüssel
●		El.	Ing	HTL
selbständig

●		Vizepräsident
BPK	BL

	Felix	Knöpfel			
Präsident	HEV	Pratteln

«ICH WÄHLE ANDI TRÜSSEL, WEIL
ER SAGT WAS GESAGT WERDEN 
MUSS UND KEIN BLATT VOR DEN
MUND NIMMT.»

bisher

Und in den Regierungsrat 

Sandra Sollberger / Monica 

Gschwind / Anton Lauber

Inserat

Spitex à la carte
Für mehr Vitamine im Alter.

Wir begleiten Sie zu Ihren Terminen 
Unser erfahrenes Spitex-Personal  
begleitet Sie zu Arztterminen, in die 
Physio oder zum Optiker ganz individuell 
stundenweise oder auch länger. 

Kontaktieren Sie uns:
Renate Fluri
Telefon: 061 921 07 00
info@spitex-alacarte.ch
www.spitex-alacarte.ch
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Inserat

Landratswahlen BL
 Liste 3  12.02.2023

Andi Trüssel
●		El.	Ing	HTL
selbständig

●		Vizepräsident
BPK	BL

	Stephan	Burgunder			
Gemeindepräsident	Pratteln

«ICH WÄHLE ANDI TRÜSSEL, 
WEIL ER FÜR DIE STÄRKUNG 
DER GEMEINDEAUTONOMIE
IST.»

bisher

Und in den Regierungsrat 

Sandra Sollberger / Monica 

Gschwind / Anton Lauber

Fortschritt fürs Baselbiet:  
Kaufkraft stärken:  
höhere Löhne, tiefere Mieten 
Wir ergreifen Partei gegen Steuergeschenke für die Reichsten und 
gegen die Abbaupläne der rechten Mehrheit. Bezahlbares Wohnen, 
ein Mindestlohn, ein gut ausgebautes soziales Netz und ein starker 
Service public ermöglichen uns allen ein Leben in Freiheit und 
Sicherheit.

Fortschritt fürs Baselbiet:  
Klimaschutz für mehr Lebensqualität  
und sichere Arbeitsplätze 
Wir setzen uns ein für eine wirksame und sozial gerechte Klima-
politik. So sichern wir unsere Lebensgrundlagen und verbessern 
die Lebensqualität. Gleichzeitig schaffen wir mit dem ökologischen 
Umbau gute und sichere Arbeitsplätze für alle.

Fortschritt fürs Baselbiet:  
Garantierte Kita-Plätze für jedes Kind 
Mit gebührenfreien Kita-Plätzen im ganzen Baselbiet fördern wir die 
Vereinbarkeit von Fami lie und Beruf und sorgen für mehr Gleich-
stellung. Es braucht eine Gleichstellungsoffensive, um Familien und 
Frauen zu stärken. 

Fortschritt fürs Baselbiet:  
Gute Schulen, kein Bildungsabbau 
Wir wollen in die Zukunft unserer Kinder investieren statt einem 
Bildungsabbau: Es braucht einen massiven Ausbau von Tages-
schulen zur Förderung der Chancengerechtigkeit. Lehrpersonen 
müssen gut ausgebildet und Schulhäuser für den Unterricht 
bestens ausgerüstet sein.

www.kathrin-schweizer.ch

www.thomas-noack.ch

WIR
ERGREIFEN
PARTEI.

Wahlkreis Pratteln
Landratswahlen 
am 12. Februar 2023

Nach Jahren der Abbaupolitik ist es Zeit für Fortschritt 
im Baselbiet. Für sozialen und ökolo gischen Fortschritt.
Wir ergreifen Partei für flächendeckende Kita-Plätze, für 
einen wirksa men und sozial gerechten Klimaschutz, für 
soziale Sicherheit und für gute Schulen. Damit schaffen 
wir eine lebenswerte Zukunft für alle im Baselbiet.
Dafür brauchen wir deine/Ihre Stimme! 

IN DIE REGIERUNG  
AM 12. FEBRUAR 2023

Thomas NoackKathrin Schweizer
bisher

SP
LISTE 2

FORTSCHRITT 
FÜRS  
BASELBIET.

Zimmerei/Innenausbau

Lehmattweg 10
4414 Füllinsdorf
Telefon 079 465 54 59

www.spitteler-holzbau.ch

20 Jahre

Kompetenz

Inserat

–

–

–

–
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Vereine

–

–

–

–

Blutspenden Frenkendorf
Achtung NEU:
Rest. Wilden Mann
Montag, 16. Januar 2023
17.30 – 20.00 Uhr
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Seniorenverein

Weihnachtsfeier des Seniorenvereins 
Frenkendorf-Füllinsdorf-Arisdorf-
Giebenach

Am 10. Dezember 2022 war es endlich 
wieder so weit, wir feierten gemeinsam 
mit 155 Mitgliedern in der Dorfturnhalle 
Füllinsdorf unsere Seniorenweihnacht. 

Das Eintreffen der Gäste wurde mit Dreh-
orgelmusik fröhlich begleitet. Piet Schaub, 
unser neuer Präsident, begrüsste und 
eröffnete den feierlichen Anlass, Frau 
Gemeindepräsidentin Catherine Müller 
machte bewusst, wie wichtig der Kreislauf 
des Gebens und Nehmens zwischen den 
Generationen ist und wie dies für den Kitt 
und Zusammenhalt unserer Gesellschaft 
beiträgt.
Der Jodelklub Füllinsdorf trat mit 3 schö-
nen Liedern auf, dasjenige vom Linden-
baum nahm Pfarrer Peter Leuenberger in 
seine Gedanken mit, die davon handelten, 
wie viel denn ein Mensch braucht, um 
glücklich und zufrieden zu sein.
Nach den schwungvollen Musikvorträgen 
der Brass Band Füllinsdorf ehrte Piet 
Schaub zurück getretene, teils langjährige 
Vorstandsmitglieder mit einer kleinen 
Laudatio und einem Präsent. Es waren 
dies: Urs Burkhart, Walter Kern, Christine 
Lerch, Erika Müller, Susanna Häfliger und 
Elisabeth Paone.
Zügig wurde nun vom Jodelklub das aus-
gezeichnete Essen serviert und vor dem 

Kaffee sangen wir, unterstützt von der 
Brass Band, «Oh du Fröhliche» und «Stille 
Nacht». Wie üblich brachten unsere Mit-
glieder Weihnachtsgutzi zum Kaffee mit. 
Ein herzliches Danke an all die grosszügi-
gen Spenderinnen und Spender, es war 
überwältigend! Auf vielseitigen Wunsch 
sang uns der Jodelklub mit grossem Erfolg 
nochmals ein Lied.
Die Zeit verging im Fluge, und so verab-
schiedete sich Piet Schaub mit den besten 
Wünschen für frohe Festtage, alles Gute, 
Zufriedenheit und Gesundheit fürs 2023 
von den Mitgliedern.

Irene Suter



 
 
 
 


 
 
 














/ Für Angehörige
 und Betroffene

Demenz…
Alzheimer
beider Basel
berät kostenlos:

061 326 47 94
alzbb.ch



31

Kirchliche Mitteilungen

Reformierte Kirche
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat: Dienstag – Freitag 8.15 – 11.15 Uhr
Andrea Bretschneider Tel. 061 903 04 25
Mühlerainstrasse 30, Füllinsdorf
E-Mail: sekretariat@ref-fre-fue.ch
www.ref-fre-fue.ch
Pfrn. Andrea Kutzarow Tel. 061 901 49 49
Pfr. Peter Leuenberger Tel. 061 901 14 40
Jugendarbeit:
Caroline Tschopp Tel. 079 620 43 69
Manuel Kleger Tel. 077 408 35 01
Sigristin Frenkendorf:
Amrei Ebinger Tel. 061 901 39 72
Sigristin Füllinsdorf:
Caroline Winkler Tel. 061 901 14 12

Wir wünschen Ihnen allen  
ein gesegnetes 2023

Sonntag, 15. Januar
10.00 Uhr, Kirche Füllinsdorf, mit Pfarrer 
Peter Leuenberger 

Sonntag, 22. Januar: 
Gottesdienst zur Jahreslosung
10.00 Uhr, Kirche Frenkendorf, mit Pfarre-
rin Andrea Kutzarow und Lektorin Eveline 
Egloff. Anschliessend Apéro. 

Sonntag, 29. Januar
10.00 Uhr, Kirche Fül-
linsdorf, mit Taufe 
von Leon Alt. 
Mit Pfarrerin Andrea 
Kutzarow, anschlies-
send Apéro.

GEMEINDELEBEN

Kindergottesdienst
Für 2.– 6.-Klässler, freitags, 15.30 – 16.45 Uhr, 
in der Kirche Frenkendorf, mit Barbara 
Jansen.

Musicaltreff
Für 1.– 6.-Klässler, freitags, 15.30 – 17.00 Uhr 
im UG der Kirche Füllinsdorf, mit Andrea 
Kutzarow.

Kidstreff
Für Kindergartenkinder ab 4 Jahren und 
Primarschüler, mittwochs 14.00 – 17.00 Uhr 
im Elehuus, mit Caroline. 

Seniorenmittagstische
Dienstags, 12.00 Uhr, im UZ Kirche, 
Füllinsdorf
Donnerstags, 12.00 Uhr, im KGH 
Kirchacker, Frenkendorf

Seniorennachmittag
Dienstag, 24. Januar, 14.30 Uhr Pfarreisaal 
Dreikönig. Infos unter gemeinsame Mit-
teilungen.

Bible Art Journaling
Wann: 20. Januar 2023
Zeit/Ort: 19.00 – 21.00 Uhr, Unterrichts-
zimmer, Kirche Füllinsdorf
Leitung: Steffi Frey und Andrea Kutzarow
Thema: Zur Jahreslosung: Du bist ein 
Gott, der mich sieht Gen. 16,13
Kosten: Fr. 5.– für Material
Anmeldung: unter 061 903 04 25, 
sekretariat@ref-fre-fue.ch
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Voranzeige: Kleine Montags- 
wanderung, 6. Februar

Mitarbeiter/in gesucht

Wir sind ein aufgestelltes Team und ver-
wöhnen gern jeden Dienstag in Füllins-
dorf (nur während des Schuljahres), unse-
re Seniorinnen und Senioren mit einem 
feinen Menü. Zur Ergänzung unserer 
Gruppe suchen wir per sofort noch eine 
Person, die Lust und Zeit hätte, uns bei un-
serer Aufgabe zu unterstützen. Wir enga-
gieren uns ehrenamtlich und unentgelt-
lich, aber mit viel Freude. Schauen Sie 
doch einfach einmal vorbei oder melden 
Sie sich bitte bei:
Wiltrud Jenni, Tel. 061 902 01 71

Die Kinder von Musicaltreff haben mit 
dem Weihnachtsmusical «Eine Höhle in 
Bethlehem» für die Kinderhilfe Bethlehem 
Fr. 162.– und für die Christoffel Blinden-
mission Fr. 743.50 eingespielt. Michael 
Herrmann, Komponist und Andrea Kutza-
row, Text und Regie danken für alle Ga-
ben. Ein herzliches Dankeschön geht an 
alle Kinder des Musicaltreffs, die Flötistin-
nen Jenny und Hanspeter Thommen und 

die Brass Band MG Füllinsdorf für die mu-
sikalische Begleitung. Danke für die stim-
mungsvollen Fotos an Doris Thommen 
und an alle freiwilligen Helferinnen und 
alle Mitwirkenden.

Zusammen mit den Kindern vom Kinder-
gottesdienst von Frenkendorf haben wir 
den Heiligabendgottesdienst, mit dem 
Krippenspiel «Die weisen Frauen von Alep-
po» gefeiert. Die Kinder haben mit ihrer 
Freude und ihrer Ernsthaftigkeit die Bot-
schaft von Weihnachten in den Gottes-
dienst getragen. Der Kollektenbetrag für 
OESA, Ökumenischer Seelsorgedienst für 
Asylsuchende der Region Basel, ist Fr. 644.20
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Gemeinsame
Mitteilungen

Ökumenische Feier, 15.15 Uhr,  
im Seniorenzentrum dahay 

Mittwoch, 18. Januar, Andrea Kutzarow
Mittwoch, 25. Januar, Conny Imboden
Mittwoch, 1. Februar, Peter Leuenberger

Ökumenische Feier, 16.45 Uhr,  
im Seniorenzentrum Schönthal

Mittwoch, 18. Januar, Andrea Kutzarow
Mittwoch, 25. Januar, Conny Imboden
Mittwoch, 1. Februar, Peter Leuenberger

Seniorennachmittag  
Dienstag, 24. Januar, 14.30 Uhr, 
Pfarreisaal Dreikönig

Die Idee zu diesem Nachmittag entstand 
in der Seniorenwoche. Denis Monard hat 
uns von seiner wissenschaftlichen Arbeit 
erzählt. Ihm gelingt es ausgezeichnet, 
komplizierte Sachverhalte verständlich zu 
formulieren. Willy Kenz hat uns musika-
lisch verwöhnt. Er ist ein Tausendsassa in 
den unterschiedlichsten Musikstilen und 
hat für uns ein faszinierendes Programm 
vorbereitet: Das Wiegenlied der Pensionä-
re. Zwischen den beiden Teilen dürfen wir 
uns bei Kaffee und Kuchen erfrischen. Sei-
en Sie herzlich eingeladen. 

Peter Leuenberger

1. Teil mit Prof. Dr. Denis Monard: Warum
ist das Gehirn eines Menschen im Ver-

gleich zum Schimpansen viel grösser? Eine 
Diskussion, warum wir so sind, wie wir 
sind

2. Teil: Das Wiegenlied der Pensionäre.
Wir machen eine musikalische Zeitreise 80
Jahre zurück. Wer im Ort hatte das erste
Telefon, das erste Auto, das erste Gram-
mophon. Mitten im 2. WK ist wertvolle
Musik entstanden: Glenn Miller, Bennie
Goodman, George Gershwin, Duke Elling-
ton und viele mehr. Erinnern Sie sich ans
weisse Rössel, Melodien von Robert Stolz,
Franz Lear, Heinzelmännchens Wachtpara-
de? Wie werden überrascht sein, was sich
in dieser Zeit musikalisch entwickelt hat.

Mithilfe Verteilaktion Agenden von 
Fastenaktion und HEKS

Gerne möchten wir auch in diesem Jahr 
wieder die Agenda von HEKS und Fas-
tenaktion an alle katholischen und  
reformierten Haushalte verteilen. 
Thema in diesem Jahr ist: «Klimagerech-
tigkeit-jetzt! Für welche Welt wollen 
wir verantwortlich sein?» 

Das Etikettieren und das Einpacken der 
Agenden werden im grossen Saal im Pfar-
reizentrum Dreikönig durchgeführt. Für 
die Verteilaktion der Agenden sind wir 
auf Mithilfe angewiesen und freuen uns 
auf viele Helferinnen und Helfer. 

3. Februar 14.00 – 17.00 Uhr
Etikettieren der Couverts im Dreikönig
(Saal)

10. Februar 14.00 – 17.00 Uhr
Einpacken der Agenden mit Brief im Drei-
könig (Saal)

11. bis 21. Februar
Agenden	verteilen	in	den	Quartieren

Wer mithelfen möchte, kann sich gerne 
bei Christine Jansen melden.
(Telefon  077 464 65 70)

Cornelia & Christine Jansen
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Katholische Pfarrei
Frenkendorf-Füllinsdorf

Sekretariat
Adriana Luli und André Schnider
Mühlemattstrasse 5, 4414 Füllinsdorf
Tel. 061 901 55 06 / Fax 061 901 55 19
info@pfarrei-dreikoenig.ch
www.pfarrei-dreikoenig.ch

Öffnungszeiten Sekretariat:
Di-Fr, 8.30-11.30 Uhr

Seelsorgeteam
Bischofsvikar Dr. Valentine Koledoye, 
Gemeindeleiter
Pater Ouseph Kannanaickal
(Pater Josef), Kaplan, Tel. 076 749 46 57
kannanaickal@pfarrei-dreikoenig.ch
Conny Imboden, Mitarbeiterin 
Seelsorge / Katechese, Tel. 076 399 18 30
imboden@pfarrei-dreikoenig.ch
Martin Topalli, Hauswart und Sakristan

Sozialfonds PC 60-399429-5
IBAN CH28 0900 0000 6039 9429 5

AGENDA

Sonntag, 15. Januar 
11.00 Wortgottesdienst mit Kommunion 

mit C. Imboden 
Kollekte: Solidaritätsfond für 
Mutter und Kind (SOFO)

Sonntag, 22. Januar
11.00 Eucharistiefeier mit P. Dubler und 

C. Imboden
Kollekte: Kollegium St. Charles in
Pruntrut

Sonntag, 29. Januar 
11.00 Eucharistiefeier mit Peter Dubler 

und C. Imboden
Kollekte: Regionale Caritas Stelle

Donnerstag, 2. Februar 
19.00 «Lichtmesse»

Eucharistiefeier mit Peter Dubler 
und C. Imboden 

Freitag, 3. Februar
14.00 Einpackaktion Fastenopfer, Saal
19.00 «Blasiussegen»

Wortgottesdienst mit C. Imboden

VORANZEIGE

Sonntag, 5. Februar 
11.00 Eucharistiefeier mit Andreas Bitzi 

und C. Imboden
Kollekte: Gassenküche Basel

Freitag, 10. Februar
14.00 Einpackaktion Fastenopfer, Saal

Sonntag, 12. Februar
11.00 Wortgottesdienst mit Kommunion 

mit C. Imboden
Kollekte: Diözesane Kollekte für 
die Unterstützung der Seelsorge 
durch die Diözesankurie

BERICHTE

Weihnachtskrippe Pfarrei Dreikönig

Weihnachten und Jahr 2023

Wir haben miteinander Weihnachten ge-
feiert, den Geburtstag unseres Erlösers Je-
sus Christus. Gott macht sich klein, kommt 
als Kind im Stall von Bethlehem uns nahe. 
Auch heute noch! Dafür sind wir dankbar! 
Jedes Jahr feiern wir Weihnachten im 
Kreis unserer Familien und in den Gemein-
den als das schönste Fest der Christenheit. 
Mit Weihnachtsliedern, Gedichten und 
der Weihnachtsbotschaft, sowie den Ge-
schenken für unsere Liebsten, sind die Fa-
milien zusammen gekommen.  
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In den kommenden Tagen werden die 
Sternsinger in unseren Strassen und Häu-
sern unterwegs sein und die Botschaft von 
Weihnachten zu den Familien bringen und 
um Spenden für die Armen zu bitten. Dar-
über hinaus feiert die Kirche den Weih-
nachtsfestkreis bis zum Fest Taufe Jesu.

Wir sind im neuen Jahr 2023 angekom-
men. In diesem Jahr hoffen wir, dass sich 
die Situation in der Welt zum Guten hin-
wendet. Dazu wünschen wir einander ein 
friedliches gesegnetes neues Jahr. 

Team Pfarrei Dreikönig

Besuch, Kloster Mariastein

Besichtigung Mariastein  
am 4. Dezember 2022

Ein besonderes Angebot der Vorbereitung 
auf die Erstkommunion war ein Besuch 
des Wallfahrtorts Mariastein. Einige Eltern 
fuhren mit den Autos gemeinsam mit Ih-
ren Kindern zur Besichtigung des Benedik-
tinern Klosters. Dort angekommen, wur-
den sie von Pater Ludwig begrüsst, der 
auch die Führung durch die Klosteranlage 
übernahm. Er erzählte von dem Wunder, 
das sich dort ereignete: «Wie ein Kind ab-
stürzte und von Maria gerettet wurde.»

Die Kinder waren sehr betroffen über die-
ses Wunder, das sich da ereignet hatte. Für 
die spannende Ausführung ein herzliches 
Dankeschön an Pater Ludwig. Zum Ab-
schluss feierten die Kinder, Eltern und Pa-
ter Josef eine Andacht, als Dank für diesen 
gelungenen Tag.

Danken möchten wir auch den Eltern, die 
diese Besichtigung durch ihre Autofahrt 
ermöglicht haben. Allen die dazu beige-
tragen haben in welcher Form auch im-
mer, gilt ein herzliches Dankeschön.

Pater Josef, Kaplan

Das Taj Mahal in Agra, Indien

Infoabend  
Pilgerreise nach Indien

15-tägige Indien Pilgerreise:
01.10. – 15.10.2023 mit Kaplan P. Josef
Kannanaickal CMI, Pfarrei Dreikönig
Frenkendorf Füllinsdorf.

Ein gutes gesegnetes neues Jahr wünsche 
ich euch und Ihnen von ganzem Herzen. 
Dieses Jahr bringe ich eine gute Nachricht. 
Ich werde eine Pilgerreise nach Indien im 
Monat Oktober planen. Das genaue Da-
tum steht bereits fest: 1. Oktober bis 15. 
Oktober 2023. Diese Reise ist nicht nur für 
unsere Gemeindemitglieder, sondern alle 
Menschen, die sich dafür interessieren.

Viele von Ihnen sind neugierig und ge-
spannt zu wissen was für eine Reise es sein 
wird. Ist diese Reise überhaupt eine Pilger-
reise? Gibt es Gelegenheit die Sehenswür-
digkeiten zu besichtigen? Besichtigen wir 
nur Kirchen und kirchlichen Gedenkstät-
ten? Wie ist das Klima dort? Wie ist das 
Essen? Wie ist die Übernachtungsmöglich-
keit? Ist das Zimmer sauber? Wie sind die 
Menschen dort, nett oder unfreundlich? 
Ich weiss, dass Sie viele Fragen haben und 
vieles klären möchten. Dafür findet eine 
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Infoabend am Freitag, 3. März, um 20.00 
Uhr im Pfarreizentrum Dreikönig statt. 
Alle Interessierten sind herzlich dazu ein-
geladen. Tel. 076 749 46 57
E-Mail: kannanaickal@pfarrei-dreikoenig.ch
Die Teilnehmer Zahl ist auf 30 Personen
begrenzt. Die Reise findet statt, wenn sich
mindestens 20 Personen schriftlich ange-
meldet haben. Pater Josef, Kaplan

Kirche in Indien

Hausboot

Siparantum Chor im Dreikönig

Der Siparantum Chor wurde 2017 gegrün-
det. Mit ihrem Dirigenten Memli Kelmen-
di, haben die ca. 35 Chormitglieder, schon 
etliche Länder wie z.B. Deutschland, Itali-
en, Portugal und Frankreich besucht. Auch 
haben sie Europaweit an mehreren Veran-
staltungen teilgenommen, an denen sie 
diverse Auszeichnungen entgegenneh-
men durften. 
Ganz herzlich danken wir dem Siparantum 
Chor, für ihren Auftritt in unserer Pfarrei! 
Es war für alle Zuschauer ein besonderes 

Erlebnis, dass Sie so vorher noch nie zuvor 
gesehen und gehört haben. Auch haben 
Freundschaftskonzerte mit schweizer  
Chören in der Dorfkirche in Kleinhünigen, 
sowie an der Theodorskirche in Basel, statt 
gefunden. 

Auftritt Siparantum Chor im Pfarreizent-
rum Dreikönig

Ein grosses Dan-
keschön an den 
Chorleiter Memli 
Kelmendi und sei-
ne Frau, sowie die 
Veranstalter Fam. 
Topalli

Männerkochen C3 im Pfarreizentrum 
Dreikönig, Füllinsdorf

Achtung: es geht wieder los! 
Wir freuen uns, dass wir uns auch im neu-
en Jahr 2023 im Pfarreizentrum DREIKÖ-
NIG in Füllinsdorf wieder zum gemeinsa-
men «Kochen» als Gäste zusammen 
einfinden dürfen. 
Wir treffen uns zum ersten Mal im neuen 
Jahr am Freitag, 20.01.2023, 18.00 Uhr im 
Pfarreizentrum Dreikönig.
Weitere Details zu unseren Tätigkeiten 
finden alle Teilnehmer jeweils in unserem 
gemeinsamen Chat. Neue Mitglieder  
können sich jederzeit gerne melden bei  
Martin Topalli, martin_topalli@hotmail.ch, 
Tel. 079 706 56 26 Hansjörg von Ins
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Badezimmer 

SpenglereiHeizung

Sanitär
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4414 Füllinsdorf

Burkhalter Sanitär-Anlagen
Haldenrainstrasse 12 · 4402 Frenkendorf
Telefon 061 901 68 88 
Natel 079 215 72 82
Telefax 061 901 68 10

allg. Reparaturen · Boilerentkalkung
Servicearbeiten · Neu- und Umbauten
Spenglerei · Ablaufreinigung
Schwimmbad · SSIV-Mitglied

DOROTHEA DÖTSCH
Eidg. dipl. KomplementärTherapeutin • Dipl. MPA
Craniosacraltherapie • Massage • Dorntherapie

Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
info@doetsch-cso.ch • www.doetsch-cso.ch
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Im Mättli 7, 4414 Füllinsdorf
061 901 72 31 / 076 509 79 75
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M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 Frenkendorf

M. MURER
Gartenbau GmbH

Telefon 061 901 24 13 Natel 079 428 00 34

Ihr zuverlässiger Partner für
Unterhalt und Umänderungen

4402 FrenkendorfHeidenlochstrasse 98i
4410 Liestal
www.murer-gartenbau.ch
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